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Unterstreiche das richtige Wort in der Klammer. 
 

Ein Tag mit Mama 
 
Mona hat heute keine Schule. Darum bleibt sie den ganzen Tag bei ihrer Mama. Ihre Mama 
geht nicht arbeiten. Sie hat immer frei. Das findet (Hasan / Mona) toll. Sie will am liebsten 
auch immer frei haben. 

 

In der Früh weckt Mama alle auf. Sie macht erst Papa und dann Mona wach. 
Mama hat schon den Tisch gedeckt, damit alle gemeinsam (frühstücken / waschen) 
können. Nach dem Frühstück geht Papa arbeiten. Papa umarmt Mona und gibt Mama 

einen Kuss, dann sind Mona und Mama allein zu Hause. 
 

Und Mona freut sich. Sie will sich ein Buch aus ihrem (Zimmer / Garten) holen. Doch Mama 
braucht ihre Hilfe. Gemeinsam räumen sie den Frühstückstisch ab. Dann müssen sie noch das 
Geschirr abwaschen. Mama lässt erst Wasser in das Waschbecken, dann wäscht sie das 
Geschirr mit einem Lappen und einem Schwamm ab. Mona darf das nasse Geschirr 
mit einem Tuch abtrocknen. 
 

„Jetzt wird noch das Haus sauber gemacht“, sagt Mama, als sie endlich mit dem 
Abwasch fertig sind. Mama holt den Staubsauger und zwei Lappen. Dann saugen und 
wischen Mona und Mama im ganzen Haus und räumen auf. 
Puh, das ist ganz schön (teuer / anstrengend)! 
 

Mona bringt dann noch den Müll hinaus. Sie muss fünfmal zum großen Mistkübel vor dem Haus 
gehen. Dann sind alle Mülleimer im Haus (leer / voll). 
 

Als sie wieder in das Wohnzimmer kommt, bügelt Mama. Sie hat einen ganzen 
Korb voll mit Wäsche neben sich auf dem Boden stehen. Dann entdeckt Mama in 
der Hose von Mona (ein Loch / einen Fleck). Sie holt schnell Nadel und Faden. 
Dann näht sie das Loch wieder zu. Ein Glück! Jetzt kann Mona die Hose wieder 
anziehen. 

 

Zu Mittag kochen Mona und Mama. Sie wollen Pizza backen. Zuerst machen sie einen Teig. 
Dann rollen sie den Teig aus und Mona darf (den Kuchen / die Pizza) belegen. Sie legt 
Schinken, Pilze und Käse drauf. Mama schiebt die Pizza dann in den (Ofen / Kühlschrank). 
Während Mona den Tisch deckt, macht Mama einen guten Salat und räumt die Küche auf. 
Jetzt ist alles wieder sauber. Und dann ist auch endlich die Pizza fertig. Mama und Mona 
können die Pizza jetzt essen. Die schmeckt gut! 
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Am Nachmittag gehen die beiden einkaufen. Als sie wieder zuhause sind, setzt Mama im 
Garten ein paar Blumen in die Erde, damit der Garten viel bunter aussieht. 
Mona muss noch ihre Mathe-Aufgabe machen. Das (Rechnen / Schneiden) ist ganz 
schön schwierig. Aber Mama hilft Mona gerne. Mama kann sehr gut erklären, so dass 

Mona alles gut verstehen kann. 
 
Dann kommt Papa nach Hause und es gibt Abendessen.  
Das war ein spannender Tag. Und Mona hat etwas gelernt. Mama hat gar nicht immer frei. Sie 
hat sehr, sehr viel zu tun. Mama ist Köchin, Putzfrau, Lehrerin, Gärtnerin und (Tänzerin / 
Schneiderin). Das ist ganz schön anstrengend. 
Jetzt ist Mona doch froh, dass sie noch in die Schule gehen darf. 
 
Mona hat festgestellt, dass Mama viele Berufe hat, weil sie so viele Dinge für die Familie 

macht. Finde die Tätigkeiten zu den entsprechenden Berufen. 
Verbinde die Satzteile sinnvoll miteinander. 
 

Als Putzfrau l l 
hilft Mama Mona bei ihren Aufgaben. Sie erklärt ihr 
alles so, dass Mona es versteht.  

Als Köchin l l kocht Mama ein gutes Essen für die Familie. 

Als Lehrerin l l 
näht Mama das Loch in Monas Hose, damit Mona die 
Hose wieder anziehen kann. 

Als Schneiderin l l setzt Mama Blumen in die Erde im Garten. 

Als Gärtnerin l l 
macht Mama das ganze Haus sauber. Sie saugt, 
wischt und räumt auf. 

 
 

 
Kreuze die richtigen Antworten an. Überlege dir, was wirklich in der Geschichte 
drin steht. Wenn du dir nicht sicher bist, lies noch einmal. 
 

Was macht Mama in der Früh zuerst? 
 o Sie weckt Papa und Mona auf. 
 o Sie deckt den Frühstückstisch. 
 o Sie wäscht sich. 
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Was möchte Mona gerne nach dem Frühstück machen? 
 o Sie möchte in ihrem Zimmer malen. 
 o Sie möchte ein Buch einkaufen gehen. 
 o Sie möchte in ihrem Buch lesen. 
 
Was holt Mama, damit sie und Mona die Wohnung sauber machen können? 
 o Sie holt den Staubsauger und zwei Lappen. 
 o Sie holt den Staubsauger und einen Lappen. 
 o Sie holt den Lappen und einen Schwamm. 
 
Wie oft muss Mona zum großen Mistkübel vor dem Haus gehen, um die Mülleimer zu leeren? 
 o Fünfmal. 
 o Viermal. 
 o Einmal. 
 
In welcher Reihenfolge machen Mona und Mama die Pizza, bevor sie in den Ofen kommt? 
 o Sie machen den Teig, belegen ihn dann und schneiden ihn in Stücke. 
 o Sie machen den Teig, rollen ihn aus und belegen ihn dann. 
 o Sie machen den Teig, belegen ihn dann und rollen ihn aus. 
 
Warum ist Mona froh, doch noch in die Schule gehen zu können? 
 o Weil der Tag mit Mama keinen Spaß gemacht hat. 
 o Weil der Tag mit Mama spannend war. 
 o Weil der Tag mit Mama sehr anstrengend war. 
 
 

Die Wörter sind durcheinander geraten! 
Schreibe den Satz richtig darunter. 

 
bleibt Mona Mama mit Hause Heute zu. 
 
 
Mona kein kann lesen Buch aber. 
 
 
bei Arbeiten allen Mama im Mona hilft Haus. 
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Abend Mona am ist geschafft. 
 
 
anstrengend spannend Der war Tag , aber. 
 
 

 
 
Beantworte die Fragen. Kreuze dazu an, was für dich passt. 
 

 
 
  Ja Nein 

Liest du wie Mona gerne Bücher?    

Geht deine Mama arbeiten?    

Hast du deiner Mama schon einmal bei den Arbeiten im Haus geholfen? 

(Hast du zum Beispiel schon einmal abgewaschen oder den Müll 

rausgebracht?) 

   

Räumst du regelmäßig dein Zimmer auf?    

Findest du es anstrengend, dein Zimmer aufzuräumen?    

Hast du schon einmal selbst eine Pizza gemacht?    

 


